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1 gierung. 
Tisza, die Protokolle des Berliner Congreſſes bezeugten, daß der 


> 


er mit hervorragenden politiſchen 
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verkehren, wird 
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kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schlef 


Provinzial-Zeitung. 


Breslan, 23. Mai. 


+ Zum Morde eines Nachtwachtbeamten. Es ſteht nunmehr 
fel, daß der Mörder der „Arbeiter“ Aloys Thiem iſt. Thiem iſt trotz 
einer Jugend — er iſt am 5. Februar 1867 geboren — einer der gefähr⸗ 
lichſten Einbrecher. Es wird angenommen, daß Thiem ſich gegenwärtig 
n der Stadt und deren Umgegend umhertreibt. Durch die eifrige, thätige 
Mithilfe des Publikums dürfte es am eheſten gelingen, den Uebelthäter 
n feinen Schlupfwinkeln aufzuſpüren. Durch Beobachtung derjenigen 
zerſonen, die bei Hehlern oder ſonſt bezüglich ihres Wandels ver: 
dächtigen Perſönlichkeiten oder in den Tanzlocalen und Reſtaurationen 
ſich die Ergreifung des Verbrechers bald bewerkſtelligen 
laſſen. Man benachrichtige darüber unverzüglich die Criminalabthei⸗ 
lung des Königlichen Polizei⸗Präſidiums oder den nächſten Polizeibeamten. 
Alois Thiem, oder wie er ſich auch nennt, der Schloſſer Fritz Kloſe ift 
Jahre alt, 1,65 Meter groß, von unterſetzter Statur, hat brünettes 
Geſicht, ſchwarze ſtechende Augen, ſchwarzes, meiſt in der Mitte 
glatt geſcheiteltes Haar und Anflug von ſchwarzem Schnurrbart, den er 
von Zeit zu Zeit immer wieder abraſirt. Häufig trägt er einen goldenen 
Siegelring mit Goldplatte und gravirt F. K., ſowie mitunter auch einen 
goldenen Damenring. Die Bekleidung wechſelt der Verbrecher oft. Bald 
erſcheint er in eleganter Toilette, bald in Arbeitskleidern und ruſſigen 
änden, mit blauer Blouſe unter dem Rock und Jockeymütze gleich einem 
chloſſer. Bei der Ausführung des letzten Verbrechens trug er einen 
dunkelblauen Jaquetanzug und Gasparonehut. Die Kgl. Regierung hat, 
wie bereits gemeldet, für ſeine Ergreifung 300 M. Prämie ausgeſetzt. — 
n der nächſten Nummer des Blattes werden wir noch Näheres über 
Alois Thiem bringen. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Freiburg i. Baden, 21. Mai. An der heute ſtattgehabten feier⸗ 
lichen Eröffnung der Höllenthal⸗Eiſenbahn nahmen der Großherzog, 


die Prinzen Ludwig Wilhelm Karl und Wilhelm, ſowie die Miniſter 


und viele hohe Staatsbeamte Theil. Am Abend findet hier ein Feſt⸗ 
diner ſtatt. Die Stadt iſt feſtlich beflaggt. 

Freiburg i. Breisgau, 21. Mai. Der Profeſſor der Anatomie 
Geheimrath Alexander Ecker iſt geſtern geſtorben. 

Wien, 21. Mai. Der Prinzregent Luitpold von Baiern empfing 
heute Nachmittag den Beſuch des Erzherzogs Wilhelm und be ſchtigte 
alsdann mit der Herzogin von Modena die Pferdeausſtellung. Um 
4½ Uhr begab ſich der Prinzregent mit der Herzogin und den beiden 
Flügeladjutanten zum Diner in die Hofburg. — Der Kaiſer ſtattete 
heute der Königin von Dänemark einen längeren Beſuch ab. 

Wien, 22. Mat. Der Prinzregent Luitpold von Baiern empfing 
heute die Beſuche des Erzherzogs Albrecht, der Herzogin von Wür⸗ 
temberg und des Herzogs von Naſſau. An dem Diner, welches der 
Prinzregent bei ſeiner Schweſter, der Herzogin von Modena, ein⸗ 
nahm, nahmen Erzherzog Albrecht, die Herzogin von Würtemberg 
und der baieriſche Geſandte, Graf v. Bray⸗Steinburg, Theil. 

Peſt, 21. Mai. Abgeordnetenhaus. Vor dem Beſchluſſe des 
Hauſes, die Interpellationsbeantwortung des Miniſterpräſidenten Tisza 
zur Kenntniß zu nehmen, kritiſirte Iranyi die Orientpolitik der Re: 
Auf die Ausführungen dieſes Redners antwortend, ſagte 


ruſſiſche Delegirte den britiſchen Antrag, Oeſterreich⸗-Ungarn das Occu⸗ 
pationsmandat zu übertragen, auch mündlich unterſtützt habe. Die 
Frage, ob die Regierung habe vorausſehen können, was mit Bul⸗ 
garien geſchehen werde, wolle er jetzt nicht erörtern. Eines konnte 
die Regierung ſicher wiſſen: hätte die Monarchie bewaffnet inter⸗ 
venirt, ſo würden heute ſämmtliche chriſtliche Völker des Balkan mit 
Haß auf Oeſterreich⸗Ungarn blicken, während jetzt das Gegentheil der 
Fall ſei. Der Miniſterpräſident wies auf den Vertrag von San 
Stefano und auf die Reſultate des Berliner Congreſſes hin, welche 


zeigten, daß die Monarchie, ſoweit dies mit den Intereſſen der Frei: 


heit der chriſtlichen Völker der Balkanhalbinſel verträglich ſei, ihre 
Pflicht bezüglich der Integrität des türkiſchen Reiches erfüllt habe. 
Das Mandat des Congreſſes ſei deshalb acceptirt worden, weil die 
Bedingungen eingetreten feien, von denen Oeſterreich-Ungarn im 
Voraus die Occupation abhängig gemacht habe. Daß die Occupation 
dem Intereſſe der Monarchie und Ungarns nachtheilig fet, könne er 
nicht zugeben; er berufe ſich in dieſer Hinſicht nicht auf Argumen⸗ 
tationen, ſondern auf Thatſachen. Eine Politik, welche der panſla— 
viſtiſchen Preſſe mißfalle, könne weder für die Monarchie, noch für 
Ungarn eine ſchlechte ſein. (Wiederholte lebhafte Zuſtimmung.) 
Hierauf wurde, wie bereits gemeldet, die Antwort des Miniſter⸗ 
präſidenten mit großer Majorität zur Kenntniß genommen. 

Peſt, 21. Mai. Die Maros bei Karlsburg iſt ausgetreten, die 
Stadt überfluthet. Das Militär iſt bet den Rettungsarbeiten thätig. 

er Bahnverkehr iſt vielfach unterbrochen. Auch in Nagyenyed hat 
as Hochwaſſer bedeutenden Schaden angerichtet. Die Bahnlinie 
und die Staatsſtraßen find überſchwemmt. Der Regen dauert 
weiter an. : 

Rom, 22. Mai. Wie verlautet, werden in dem morgen ſtatt⸗ 
findenden Conſiſtorium Monſignore Pallotti und Pater Baufa zu 
Cardinälen und der neue Münchener Nuntius Ruffo Scilla zum 
Erzbiſchof in partibus von Petra, und der neue Wiener Nuntius 
Galimberti zum Erzbiſchof in partibus von Nikäa ernannt werden. 
N Paris, 21. Mal. Die Zeitungen enthalten eine Mittheilung 
es Kriegsminiſteriums, in welcher es als unwahr bezeichnet wird, 

5 von Seiten irgend eines Deputirten bei dem Kriegsminiſter 
Voulanger Schritte wegen Zurückziehung des Geſezentwurfs über 
Mobiliſtrung eines Armeetorps geſchehen feien. 

Paris, 22. Mai. Rouvier hatte im Laufe des Vormittags mit 
em Vorſitzenden der radicalen Linken, Jullien, und mit Freyeinet, 
und im Laufe des Nachmittags mit mehreren anderen politiſchen 
Perſönlichkeiten Beſprechungen. Die Journale bezweifeln, daß Rou⸗ 

er die Bildung eines neuen Cabinets gelingen werde und halten 
ein Cabinet Freycinet für das allein mögliche. 

Paris, 23. Mai. Rouvier hatte geſtern Nachmittag Beſprechun⸗ 
gen mit Fallieres, Spuller und Naquet. Eine Note der „Agence 
Havas“ ſagt, Rouvier, wenn er auch die Aufgabe der Bildung 


E. Cabinets ablehnte, übernahm es doch auf Anſuchen 
gend, Elemente für ein ſolches zu ſuchen. Er beſuchte 
“oend Grevy und theilte die Unterredungen mit, welche 


Perſönlichkeiten gehabt hatte, 


Achtundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs Verlag. 


wonach es möglich ſei, ein Cabinet zu bilden, worin die republikaniſchen 
Kräfte unter Leitung eines politiſchen Mannes concentrirt wären, 
welcher bereits den Vorſitz in einem derartigen Cabinete innegehabt 
habe. Grevy dankte Rouvier, und erklärte, die Sache zu überdenken, 
um die Loͤſung der Kriſe zu beſchleunigen. 

Brüſſel, 22. Mai. Geſtern Abend hielten die hieſigen Arbeiter 
in der Maiſon du peuple eine Verſammlung ab zum Zweck der Be⸗ 
rathung über allgemeine Arbeitseinſtellung. Die Mehrzahl der 
Delegirten ſprach ſich zwar gegen eine allgemeine Arbeitseinſtellung 
aus; ſollte dieſelbe aber doch beſchloſſen werden, ſo würden ſie daran 
theilnehmen. Unterdeſſen ſollen Kundgebungen ins Werk geſetzt 
werden, um das allgemeine Stimmrecht und Amneſtie zu erlangen. 
Nach Schluß der Verſammlung durchzog ein Haufen von etwa 
600 Arbeitern die Straßen der Stadt unter Abſingen der Mar⸗ 
feillaife und unter dem Rufe: „Es lebe die Amneſtie und die 
allgemeine Arbeitseinſtellung!“ Die Abſicht des Arbeiterhaufens, 
bei dem königlichen Palaſt vorüberzuziehen, wurde durch die Polizei 
ohne jeden Zwiſchenfall verhindert. 

Petersburg, 21. Mai. Der kaiſerliche Sonderzug traf Vormittags 
11 Uhr in Tula ein. Der Kaiſer und die Kaiſerin nahmen die Ka⸗ 
thedrale und die Gewehrfabrik in Augenſchein, ſpäter hielt der Kaifer 
eine Truppenſchau ab. Gegen 2 Uhr Nachmittags begaben ſich die 
Majeſtäten, geleitet von den Spitzen der Behörden und unter den 
jubelnden Zurufen einer großen Volksmenge, nach dem Bahnhofe zurück. 

Petersburg, 21. Mai. Der „Regierungsanzeiger“ meldet: Auf 
kaiſerlichen Befehl vom 9. April wurde die Angelegenheit, betreffend 
das am 13. März gegen die Perſon des Kaiſers entdeckte Complot 
zur Aburtheilung einer beſonderen Seſſion des Senates überwieſen, 
welche dieſelbe vom 27. April bis 10. Mat mit Hinzuziehung der 
Ständerepräſentanten verhandelte. Hierbei ſtellte ſich ebenſo wie bei 
der gerichtlichen Unterſuchung Folgendes heraus: Die ehemaligen 
Studenten der Petersburger Univerſität Donkoſak, Generalow, der 
Bauer Andrejuſchkin, der Kleinbürger Oſſipanow der Sohn des Be⸗ 
amten Kantſcher, der Edelmann Gorkun, der Kaufmannsſohn Sche⸗ 
wyrew, der Sohn des Beamten Uljanow, die Edelleute Pilsſudski 
und Lukaſchewitſch, der Kleinbürger Wolochow, der Edelmann und 
Apothekerlehrling Paſchkowski, der Sohn eines Pſalmenleſers und 
Candidat der Petersburger geiſtlichen Akademie Noworußky, die 


Bäuerin und Hebamme Ananjina und die Kleinbürgerin und Heb⸗ E 


amme Rebecca Schmidowa gehörten der verbrecheriſchen Geſellſchaft 
an, welche die gewaltſame Umwälzung der beſtehenden ſtaatlichen und 
communalen Ordnung anſtrebte. Dieſelben bildeten in der zweiten 
Hälfte des vorigen Jahres einen geheimen Bund zu einer terroriſti⸗ 
ſchen Thätigkeit und kamen im December überein, einen Anſchlag auf 
das Leben des Kaiſers auszuführen, zu welchem Zwecke ſich Generalow, 
Andrejuſchkin und Oſſipanow mit Sprengwurfbomben verſahen und 
in Begleitung Kantſcher's, Gorkun's und Wolochow's, die ſich ver⸗ 
pflichtet hatten, die Bombenwerfer durch ein beſonderes verabredetes 
Zeichen von der Vorbeifahrt des Kaiſers zu benachrichtigen, am 
13. März auf den Newski Proſpect begaben, in der Abſicht, die 
Bomben unter den Wagen des Kaiſers zu werfen. Gegen Mittag 
wurden dieſelben jedoch von Polizeibeamten verhaftet, ohne daß es 
ihnen gelang, ihren Plan auszuführen. Es hat ſich ferner heraus⸗ 
geſtellt, daß die Kleinbürgerin Sſerdjakowa durch einen Theilnehmer 
von dieſem Complot erfuhr, daſſelbe aber, trotzdem ſie die 
Möglichkeit dazu hatte, nicht rechtzeitig zur Anzeige brachte. Durch 
Urtheil der beſonderen Senatsſeſſion vom 27. April reſp. 11. Mai 
wurde gegen Schewyrew, als Anſtifter und Leiter des Verbrechens, 
Oſſipanow, Generalow, Andrejuſchkin, Uljanow, Kantſcher, Gorkun 
Wolochow als Theilnehmer an dem Complot, wobei Uljanow ſich am 
meiſten, wie bei dem Complot, ſo auch bei den Vorbereitungen zur 
Ausführung deſſelben bethätigte, Lukaſchewitſch, Noworußky, Ananjina, 
Pilsſudski, Paſchkowski, Schmidowa als Helfer reſp. Helferinnen, deren 
Mitwirkung bei Ausführung des Verbrechens mehr oder minder 
nöthig war, auf Tod durch den Strang erkannt. Unter Berück⸗ 
ſichtigung mildernder Umſtände hinſichtlich Kuntſcher's, Gorkun's, 
Wolochow's, Ananjina's, Pilsſudski's, Paſchkowski's, Schmidowa's, 
Sſerdſukowa's beſchloß die Senate ſſeſſion beim Kaifer um Genehmigung 
zur Milderung des Urtheils gegen dieſelben wie folgt einzukommen: 
Gorkun, Kantſcher, Wolochow, Ananjina ſollen mit 20jähriger, Pilsſudski 
mit 15jähriger und Paſchkowski mit 10jähriger Zwangsarbeit, Schmidowa 
mit Deportation in die entfernteſten Gegenden Serbiens, Sſerdjukowa und 
zweijährigem Gefängniß beſtraft werden. Elf Verurtheilte reichten 
Geſuche beim Kaiſer, um Begnadigung oder Strafmilderung ein; 
die Geſuche Lukaſchewitſch's, Kantſcher's, Gorkun's und Wolochow's 
wurden von der Senatsſeſſion als der kaiſerlichen Berückſichtigung 
werth befunden. Am 12. Mai unterbreitete der Juſtizminiſter die 
Angelegenheit dem Kaiſer und genehmigte der Kaiſer die Milderung 
der gegen Ananjina, Pilsſudski, Paſchkowski, Schmidowa, Sſerdjukowa 
ausgeſprochenen Strafen nach den Anträgen der Senatsſeſſion und 
befahl, die gegen Lukaſchewitſch, Noworußky, Kantſcher, Gorkun und 
Wolochow verhängte Todesſtrafe, für die beiden erſten in Zwangs⸗ 
arbeit ohne beſtimmte Zeit, für die übrigen in 10 jährige Zwangs⸗ 
arbeit umzuwandeln. ? 

Bukareſt, 22. Mai. Aus Anlaß des Krönungsfeſtes fand heute 
ein feierliches Tedeum ſtatt, welchem der König, die Miniſter, die 
Mitglieder des diplomatiſchen Corps, alle höheren Offiziere und Hof⸗ 
und Staatswürdenträger, ſowie die geſammte Geiſtlichkeit beiwohnten. 
Nach der kirchlichen Feier hielt der König eine Truppenrevue ab, an 
welcher auch die Militärattachés der franzöſiſchen und der italieniſchen 
Botſchaft in Wien theilnahmen. Der König und die Königin wur: 
den von der Bevölkerung, die in dichter Menge dem militäriſchen 
Schauſpiele beiwohnte, äußerſt enthuſtaſtiſch begrüßt. 

Trieſt, 22. Mai. Der Lloyddampfer „Euterpe“ ift mit der oſtindiſchen 
Poſt heute früh hier . 5 

Hamburg, 21. Mai. Der Poſtdampfer „Leſſing“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von Newyork kommend, 
beute Nachmiitag 4 Uhr Scilly paſſirt. 


Handels- Zeitung. 
Breslau, 23. Mai, 
(W. T. B.) Aachen, 21. Mai. Die Generalversammlung der 
Aachen-Mastricher Eisenbahn hat die Dividende für das verflossene 
Gerchäftsjahr auf 1 pCt. festgesetzt. 


A 


Expedition: Hertenſtraße Nr. 20. Kuferdem übernehmen alle Voſt⸗ 
— — — die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


citun 


zweimal. an der übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Montag, den 23. Mai 1887. 


(W. T. B.) Washington, 21. Mai. Der Secretär des Schatzes 
Fairchild beruft die noch rückständigen 3procentigen Bonds im Be- 
tage von 19717500 Dollars ein, Die Verzinsung derselben hört am 
Juli auf. 


Zur Ausser- und Inoonrssetzung von Werthpapleren. Der 
Minister des Innern und der Finanzen haben neuerdings die königl. 
Regierungen zur Beachtung und entsprechenden weiteren Verfügung 
an die von ihnen ressortirenden Behörden und Institute darauf hinge- 
wiesen, dass nach den bestehenden Vorschriften bei dem Ausser- und 
Wiederincourssetzen von Inhaber-Papieren auf die thunlichste 
Raumersparniss Bedacht zu nebmen ist, da durch die einen über- 
müssigen Raum einnehmenden bezüglichen Vermerke die Papiere börsen- 
mässig nicht mehr lieferbar werden. 


*Der Verwaltungsrath der Itallenisohen Mittelmserbahn beschloss, 
auf den Juli-Coupon eine Abschlagszahhlung von 121% Lire zu zahlen. 


Concurseröffnungen. 

Strumpfwaaren-, Tricotagen und Bijouteriehändler F. Gorski in Berlin. 
— Kaufmann Georg Simon zu Waldkappel. — Banquier Raphael Levy 
in Iogweiler. — Kaufmann Julius Cäsar Grosse zu Dresden, — Kaufmann 
Julius Boley zu Düsseldorf. — Firma Louis Daniel zu Elberfeld. — 
Firma August Rosentha's Wittwe, Hopfenhandelsgeschäft in Fürth. — 
Holzhändler Mathes Rekitzky zu Gumbinnen. — Firma E. J. Atzeroth 
in Kiel. — Meubles- und Polsterwaarengeschäft Oskar Proskauer in 
Leipzig. — Kaufmann C. H. Markmann in Oldesloe. 

Beil en Josef Irmler, Oppeln; Termin: 25. Juli; Verwalter: 
Rechtsanwalt Rosinski. — Bernhard Nerlich, Lüben; Termin: 28. Juni; 
Verwalter: H. Ismer., — Kaufmann F. W. Joneleit, Waldenburg; Ter- 
min; 6. August; Verwalter: Kaufmann Hugo Gäbel, 

— — — — ——- 


Eintragungen im Mandelsregister. 
Angemeldet: Beermann & Co., Breslau; Inhaber: Hermann 
Liepmann. 
Procurenregister: Gustav Albert Lüdersdorf, Georg Eduard 
Herrmann, Robert Friedrich Röhlicke und Eduard Werner: Colleetiv- 
Pıocura für die Schöller’sche Kammgarnspinnerei. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 21. Mai, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 32, —. Credit mobilier 265, —. Spanier neue 6635. 
Banque ottomane 505. Credit foncier 1363. Egypter 373, -—. Suez- 
Actien 2005. Banque de Paris 716. Banque d’escompte 456, —. 
Wechsel auf London 25, 201. Foncier egyptien —. 50% priv. türk. 
Obligationen —. Neue 3%, Rente —. Panama-Actien 401. Unentschieden, 

London, 21. Mai, Nachm. [Schluss-Course] (Nachtrag). 
Spanier 66. 50% priv. Egypter 97. 4% unif. Egypter 73¾. 30% 
arant. Egypter 1001/,. Ottomanbank 10. Suez-Actien 79½. Canada 
Pacific 65%),. Silber 43%. Platzdiscont 1%). Ermattend. 

London, 21. Mai. In die Bank flossen heute 56000 Pfd. Sterl 

Frankfurt a. M., 21. Mai, Abends. [Effeeten-Societät.] 
re Credit-Actien 2251/,. Franzosen 180. Lombarden 609%. 

alizier 1641/,. Egypter 75, 30. 4% Ungar. Goldrente 81, 25. Gotthard- 
bahn 103. 50. 80er Russen —, —. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 194, — Neue Serben —, —. Duxer —. Dresdener 
Bank —, —. 5% Portugiesische Anleihe —, —. 40% russische innere 
Anleihe —, —. Lourahütte —, —. Still. 3 

Frankfurt a. M., 21. Mai, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 377. Pariser Wechsel 80, 833. Wiener 
Wechsel 160, 35. Reichsanleihe 106, 05. Oest. Silberrente 65, 85. Oest. 
Papierrente 65, 30. 5% Papierrente 77, 69. 4% Goldr. 90, 10. 1860er 
Loose 114, 40. 1864er Loose 280, 40. Ung. 4%, Goldrente Bl, 40. Ung. 
Staatsloose 211, 30. Italiener 97, 20. 1880er Russen 83, 30. II. Orient- 
Anleihe 56, 40. III. Orient-Anleihe 57, 40. 4%), Spanier 66, 10, 
Egypter 75,50. Neue Türken 13, 70. Böhmische Westbahn 225%;. Central- 
Pacifie 113, 70. Franzosen 180. Galizier 164½. Gotthard - Bahn 
103, 60. Hess. Ludwigsbahn 97, 89. Lombarden 59°/,. Lübeck-Büchener 
155, 90. Nordwestbahn 127, 49. Credit-Actien 225½. Darmstädter Bank 
138, —. Mitteld. Creditbank 94, 70. Reichsbank 136, 39. Disconto- 
Commandit 194, 60. 5% serb. Rente 79, 40. Schwach. 

Neue Serben 83, 20. Arader St.-Pr.-A. — Neue 5%, Portu- 
giesische Anleihe 94, 30. Buenos-Ayres —, —. Oesterreich.-Ungar. 
Bank —. 4½proc. Portugiesen —, —. Chinesische Anleihe 108, 55 

Privatdiscont 2¼ 0%. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 225½. Franzosen 180, —. 
Galizier 164¾. Lombarden 60. Gotthardtbahn —, —. Egypter —, —. 
Disconto-Commandit 194, 90. 4% ungarische Goldrente — 

Hamburg, 21. Mai, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 106. Silberrente 65%/,. Oesterr. Goldrente 90¼. Ungar. Gold- 


5 


rente 811/4. 1860er Loose 114¼. Italienische Rente 975/. Credit- 
Actien 225. Franzosen 450%. Lombarden 151, —. 1877er Russen 
96¼. 1880er Russen 82. 1883er Russen 106%,. 1884er Russen 925z. 


II. Orient-Anleihe 54%,. III. Orient-Anleihe 55½. Laurahütte 68. 
Nordd. Bank 143. Commerzbank 122½. Marienburg-Mlawka 451½. 
Mecklenburger Fr. Fr. 138¼ . _Ostpreussische Südbahn 60. Lübeck- 
Büchener 156!/,. Gotthardbahn 103Y,. Leipziger Discontobank 101. 
Deutsche Bank 159/,. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile —. 
Disconto-Commandit 1943/4. Disconto 2¼ %,. Still. 

Leipzig, 21. Mai. [Sch luss-Curse.] 3procent, süchs. Rente 90,90, 
4procent. sächs. Anleihe 103,80. Buschtierader Eisenb.-A. Lit. A. 126,75. 
Buschtierader Eisenb.-A. Lit. B. 86,80. Böhm. Noräb.-Actien 100,80. 
Graz-Köflacher Eisenb.- Actien 88,75. Leipziger Creditanst.- Actien 
171,00. Leipziger Bank-Actien 130,00, Leipziger Disc.-Gesellsch.-A. 
101,00. Sächsische Bank-Actien 113,50. Leipz. Kammg.-Spinnerei-A, 
220,00. „Kette“ Deutsche Elbschiff.-A. 82,75. Zuckerfabrik Glauzig- 
Actien 79,0). Zuckerraffinerie Halle-Actien 102,00. Thür, Gas-Gesellsch.- 
Act. 137,50. Oesterr. Banknoten 160,10. 

Amsterdam, 21. Mai, Nachm. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 64½, do. 
Silber-Rente Januar-Juli verzl. 64%, 
Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Goldrente 80. 5%, Russen von 
1877 —. Russ. grosse Eisenbahnen 116½. do. I. Orientanleihe 536%. 
do. II. Orientanleihe 53%. Conv. Türken 13/8. 3½% holländ. Anleihe 
991/4. Russische Zolleoupons 1,90Y,. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
83½. Marknoten 59, 15. Londoner Wechsel kurz —, —. iener 
Wechsel —, —, Hamburger Wechsel —, —. 

Hamburg, 21. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
fest, holsteinischer loco 175—178. Roggen loco fest, 
burgischer loco 130,00 - 134.00, russischer loco fest, 95,00 — 10000. 
Hafer und Gerste still. Rüböl still, loco 41. Spiritus fest, pr. Mai 
25 Br. pr. Juli-August 25%, Br., pr. September-October 27 Br., pr. 
Nov.-Dec. 27 Br. Kaffee lebhaft, steigend, Umsatz 11500 Sack. Petroleum 
still, Standard white loco 6,00 Br., 5,95 Gd., pr. August-December 
6,20 Gd. — Vetter: Schön. A > 

Posen, 21. Mai. Spiritus loco ohne Fass 41, 20, pr. Mai 41, 50, 
= Juni 42, 00, pr. Juli 42, 60, pr. August 43, 20, pr. September 43, 40.. 

ekünd, — Liter. Höher. y 

Liverpool, 21. Mai. [Baumwolle,] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport — Ballen. 

Liverpool, 21. Mai, Vorm. II U. 55 Min. [Baumwolle.] Umsatz 

B., davon für Speculation und Export 500 B. Amerikaner ruhiger, 
Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung stetig. 

Liverpool, 21. Mai, Nchm. 4 Uhr 20 Min. [Baumwolle.] (Schluss- 
bericht.) Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 B. 
Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: Mai 5½ Käuferpreis, Mai-Juni 
5% do., Juni-Juli 5*%,, Verkäuferpreis, Juli-August 5% Werth, August- 
September 5% Käuferpreis, September 513/6 do., September October 


[Schluss-Course.] Oesterr. 
Febr.-August verzl. 633/4. Oest. 
do. April-October verzl. 64%. 
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5 %, do., October-November 5% do., November-December 5 ¾ do., 
December. Januar 57g d. Werth. 

Newyork, 20. Mai. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
{uhren in allen Unionshäfen 11000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
13000 B., Ausfuhr nach dem Continent 7000 B., Vorrath 371 000 B. 

Newyork, 21. Mai, Abds. 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 11, do. in New-Orleans 105). Raff. Petroleum 
70% Abel Test in Newyork 6¾ Gd., do. in Philadelphia 6% Gd. 
Rohes Petroleum in New-York — D. 57/, C., do. Pipe line Certificats 
— D. 62 C. — Mehl 3 D. 70 C. Rother Winterweizen loco — D. 96%, C., 
per Mai — D. 96½ C., per Juni — D. 96½ C., pr. September — D. 
53% C. Mais (New) 48. Zucker (Fair refining Muscovados) 47/,,. Kaffee 
Fair Rio-) 20. Schmalz grien) 7,30, do. Fairbanks 7,20, do. Rohe 
and Brothers 7,30. Speck 8½. Getreidefracht 2. 

Wien, 21. Mai. [Getreidemarkt.] Weizen per Mai-Juni 9, 07 Gd., 
9, 09 Br., per Herbst 8, 30 Gd., 8, 32 Br. Roggen per Mai-Juni 
6, 60 Gd., 6, 62 Br., per Herbst 6, 57 Gd, 6, 59 Br. Mais per Mai- 
Juni 5, 90 Gd., 5, 92 Br., per Juli-August 6, 03 Gd., 6, 05 Br. Hafer 
per Mai-Juni 6, 07 Gd., 6, 09 Br., per Herbst 6, 23 Gd., 6, 25 Br. 

Pest, 21. Mai, Vorm. 11 Uhr. |Productenmarkt.| Weizen loco 
unverändert, per Herbst 7, 97 Gd., 7, 99 Br. Hafer per Herbst,5, 90 Gd., 
5, 92 Br. Mais per Mai-Juni 5, 58 Gd., 5, 60 Br., per Juli-August 
5, 69 Gd., 5, 71 Br. Kohlraps per August-September 11½ 11/8. — 
Wetter: Schön. 

Paris, 21. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht. 
Weizen behauptet, per Mai 27, 30, per Juni 27, 40, per Juli-August 27, 25, 
per Septbr.-Deebr. 25, 75. Roggen behauptet, per Mai 17, 00, per Septbr.- 
December 15, 75. Mehl behauptet, per Mai 57, 30, per Juni 57, 50, per 
Juli-August 57, 60, per September-December 55, 80. Rüböl steigend, 

er Mai 52, 00, per Juni 52, 50, per Juli-August 53, 00, per Septbr.- 

ecember 54, 00. Spiritus fest, per Mai 43, 25, per Juni 43, 25, 

er Juli-August 43, 25, per September-December 41, 25. — Wetter: 
eräünderlich. 

Paris, 21. Mai, Abds. 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 

er Mai 27, 30, per Juni 27, 40, per Juli-August 27, 10, per Septbr.- 
Eo nbe 25, 75. Mehl 12 Marques ruhig, per Mai 57, 30, per Juni 
57, 40, per Juli-August 57, 60, per September-Decbr. 55, 80. Rüböl 
behauptet, per Mai 52, 00, per Juni 52, 25, per Juli-August 53, 00, per 
September-December 54, 00. Spiritus behauptet, per Mai 43, 25, per Juni 
43, 25, per Juli-August 43, 25, per September-December 41, 25. 

London, 21. Mai. An der Küste angeboten 2 Weizenladungen. — 
Wetter: Hagel. 

Amsterdam, 21. Mai. 

Antwerpen, 21. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen fest. Roggen behauptet. Hafer unverändert. Gerste flau. 

Antwerpen, 21. Mai, Nachmitt. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht). Raffinirtes, Type weiss, loco 14% bez., 
2 per Juni 14 ͤ Br., pr. August 15 ¼ Br., pr. Septbr.-Decbr. 15% Br. 
Ruhig. 
e 21. Mai. Petroleum (Schlussbericht) flau. Standard 
white loco 5, 90 Br. 


Marktberichte. 

Berlin, 21. Mai. Spiritus loco ohne Fass 42,9 M. bez., Mai und 
Mai-Juni 42,7—43,2—42 9 M. bez., Juni-Juli 42,0 —42,8—43,3— 43,1 Mark 
bez., Juli-August 43,6—44,4—44 M. bez., Aug.-Septbr. 44, 4—45—44,7 M. 
September-October45,1—45,7—44,4 M. bez. 


Bancazinn 63. 


bez., 
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Berlin, 23. Mai. [Butter. Wochenbericht von Gebrüder 
Lehmann & Co., NW., Luisenstr. 36.] Der Verlauf des letzt wöchent- 
lichen Marktes war ein ruhiger, doch die Stimmung Angesichts des 
bevorstehenden Festbedarfs etwas zuversichtlicher, sodass nur fehler- 
hafte Qualitäten im Preise gedrückt blieben, bessere sich dagegen be- 
haupteten und feinste reinschmeckende Marken sogar gesucht waren. 

Wir notiren Alles per 50 Kilogramm. 

Für feine und feinste Mecklenburger, Holsteiner, Vorpommersche und 
Ost- und Westpreussische 83—83, Mittelsorten —,—, Sahnenbutter 
von Domänen, Meiereien und Molkereigenossenschaften 80—83, feine 
85—88, vereinzelt 90—95, abweichende 70—80 M. Landbutter: Pom- 
mersche 67—70, Hofbutter 70—72, Netzbrücher 67—70, Ost- und West- 
B 65—70, Schlesische 67—70, feine 70—72, Elbinger 67—70, 

siter 67—70, Baierische 65 —70, Gebirgsbutter —, Ostfriesische —, 
Thüringer —, Hessısche 67—70, Ungar., Mähr. und Galizische 62 bis 
65—68 Mark. 

Hamburg, 21. Mai. [Börsenbericht von Ferdinand Belig- 
mann] Spiritus: per Mai-Juni 251/, Br., 25 Gd., per Juni-Juli 25½½ 
Br., 25%, Gd., per Juli-August 26¼ Br., 26 Gd., per August-September 
263), Br., 261, Gd, per September-October 27½ Br., 27½ Gà. — 
Tendenz: Eher fester. 

„Wolle. Königsberg, 20. Mai. Wir hatten in dieser Woche 
nicht unbedeutende Zufuhr von Schmutzwollen, die unverändert von 
57—60—62—63 M. pro 106 Pfund Zollgewicht und nur vereinzelt dar- 
über erzielten. (B. T.) — Berliner Wollbericht. In unserem 
letzten Wollbericht ist ein Schreibfehler enthalten. In dem Passus 
„die Tendenz ist eine vorwiegend feste geblieben“ muss es statt der 
lelzten beiden Worte heissen: „schwache gewesen“, dem Sinne des 
Berichts und der Lage des Artikels entsprechend. 


Cz. S. Zuokerberioht. Halle a. S., 21. Mai. Rohzucker. Die 
Tendenz dieser Woche war durchgehends eine ruhige. Das nicht be- 
langreiche Angebot fand nur bei ermässigten Forderungen Beachtung, 
und stellten sich Preise heute 0,20—0,40 M. gegen vorwöchentliche 
Notiz niedriger. Umsatz 15 000 Sack. Raffinirter Zucker. Bei schwacher 
Kauflust namentlich für greifbare Waare und nahe Termine waren die 
Umsätze in dieser Woche nur geringfügig und konnten Preise für gem, 
Zucker sich nicht voll behaupten. Heutige Notirungen: Rohzucker. 


Kornzucker 96 pt. excl. 42,60 bis 43,20 Mark, do. 95 pCt. do., do. | Wind 


94 pCt. do., Rendement 88 pCt. excl. 40,20—40,80 Mark, Nachproducte 
75 pCt. Rendement excl. 32,00—35,00 M. — Raffinirter Zucker. Bei 
Posten aus erster Hand. Raffinade, fein, excl. 54,00 Mark, Melis ffein 
do. 53,50 M. Patent-Würfel 57,50 M., gemahlene Melis I incl. 51 M., 
Melasse zur Entzuckerung excl. Tonne 6,40—7,40 Mark. Alles pro 
100 Klgr. 

® Schottisches Roheisen. (Wochenbericht von Reichmann u. Co. 
Successores, in Breslau vertreten durch Berthold Block.) Glasgow, 
20. Mal. Heute haben wir von einer weiteren kleinen Besserung 
unseres Marktes zu berichten. m/n Warrants eröffneten am Montag zu 
41 Sh. und erreichten im Laufe der Woche 41 Sh. 7% D., um heute 
stetig zu 41 Sh. 4½ D. Cassa zu schliessen. Für Verschiffungseisen 
herrschte etwas mehr Begehr. Vorrath im Store 874432 T. gegen 759 282 
Tonnen in 1886, Verschiffungen 8387 T. gegen 7993 T. in 1886, Hoch- 
öfen in Betrieb 81 gegen 90 in 1886. . 

# Breslau, 23. Mai, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen etwas reger, bei stärkerem An- 
gebot Preise zum Theil unverändert. 


Courszettel der Berliner Börse vom 21. Mai 1883. 
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“Weizen sehr fest, 
Mark, gelber 17,40—17,60—18,00 Mark, feinste Sorte über Notiz b 
Roggen in matter Stimmung, per 100 Kilogramm 12,20— 12,80 
bis 13,00 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 
Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 50—11,%0 Mark, 
weisse 13,50—14,50 Mark. 
Hafer sachwach gefragt, per 100 Kilogr. 9,40—10,10—10,60 Mark. 
Mais schwache Kauflust, per 100 Kilogr. 10,50—10,80—11,00 Mark, 
Erbsen schwach gefragt, per 100 Kilogr. 13,50—14,50—15,50 Mark. 
Victoria 14.00--15,80-—1650 Mark. 
Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Klgr. 14,00—14,50—15,00 M. 
Lupinen ohne Frage, per 100 Klogramm gelbe 8,50 — 9,00 bis 
9,80 Mark., blaue 7,80—8,40—8,80 Mark. 
Wicken schwache Kauflust, per 100 Klgr. 10,70—11,30—11,80 Mk. 
Schlaglein ruhig. 
Raps kuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 5,80—6,09 Mark, 
fremde 5,40—5,80 Mark. 
Leinkuchen unverändert, per 50 Klgr. 8,20—8,40 Mark, fremde 
7,00—7,50 Mark. 
Kleesamen schwacher Umsatz, rother unverändert, per 50 Kilogr. 
30—34—40—43 M., weisser 29—34—40—50—56 M. 
Schwedischer Klee ohne Umsatz, per 50 Kgr. 34—42—50 M. 
Tannenkle e ohne Angebot, per 50 Kilogr. 44—49—54 Mark. 
Timoth ee ruhig, per 50 Klgr. 16—20—25 Mark. 
Mehl sehr fest, per 100 Kilogramm Weizen fein 25,50—26 50 M, 
Roggen-Hausbacken 20,00—2),50 M., Roggen-Futtermehl 8,50—9,00 M., 
Weizenkleie 7,75—8,25 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,80—3,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 30,00—%2,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 


Sternwarte zu Breslau. 

Mai 21., 22 Nachm. 2 U. | Abends 9U. | Morgens 7 U. 
Luftwärme (C.)  .+,12%2 + 7°0 + 4.9 
Luftdruck bei 0° (mm) 739,4 | 749,3 739,7 
Dunstdrack (mm) ... 7,8 6,5 6,2 
Dunstsättigung (pCt.). 74 | 84 97 

F W. 2. NW 2. | W. I. 
o O trübe. bedeckt. Regen. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) ...... 4.8. 
ee hene nee Nenn Dre Bar + 148 

Nachts Regen. 

Mai 22., 23. Nachm. 2 U. | Abende 9 U ; Morgens 7 U. 
Luftwürme( C.)) + 71 + 5% $ + 6'5 
Luftdruck bei 0° (mm) 742 0 744.2 | 747.1 
Dunstdruck (mm) 60 5.7 | 5,7 
Dunstsättigung (pCt.). 80 83 80 
Wind ...... ehe W. 2 SW. 2 80. 1. 
Wetter Regen. zieml. heiter. heiter. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) ...... 2,0 
Wärme der Oder (C.) + 13.3 

Vormittag und Nachmittag Regen. 
Breslau. Wasserstand. 
22. Mai. O.-P. 4 m 98 em. M.-P. 3 m 88 em. U.-P.— m 30 cm. 


23. Mai. O.-P. 4m 9 em. M.-P. 3 m S0 em. U.-P.— m 20 cm. 
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nkn Zins- Cours Zins- Cours Div.| Div.| Zins- Cours 
— Silber na Ba An er- 2 Jab. Ferm vom 2. | vom 2i. jet. Term vom 20. | von 2. 1888.“ 1866.| Terra] vom 20. | vom 21, 
| vom 26° | vom 21, [Ungar Panterrente ........ 5 hii 7030 ba ]:630 a | Brönlau-Schw-Freib,LIEILE . @ 10240 G |Beterabg, Discontob 200 | IS | Ya |iu5y md |iTI2S G 

— - : I dra. St.-Eisonb.-Anl. .....|5 | t ½ 100,80 bag 100,80 bag dto. dto. Lit. K! |11 ½ 1102,40 bad 102340 c fPomm. Hypoth.-Bk. 0 |2 | th | 36,75 8 56,75 @ 

30 Fron- Stücke .... . . .... . .. . . . 16,16 bz@ 6.8 be serb. amort. Reute 5 |ua | 19,70 bad | 79,70 bac | dto. dto. de 1870 1% ¼1 10 B | — — Pos. Provinz.-Bank.| 65 51½ | 1 148% 8 118460 @ 

. > 2 dto. Eisenb.-Hyp-Oblig. .|5 1 i | :9,00 bz@ | 80,25 bG | Prerlan- Warschauer . 5 Wr) — — 2 2 Preuss. Bod.-Or.-Act.| 51 81% | 1 10 ben [103,25 ba@ 

gL Noton 1 L. Bterl . . . . . . r dto, dto. Lit. Bs 1 ½ | 7815 bad | 79,00 bel | Cöln-Minden IV.. 4 47% 10% @ 10250 @ | dto: Centr.-Bod.400,| 83], | 834 | 1a [134,00 ed 1154,25 @ 

Zesterr. Noten 100 Fr.... ne 160,35 d 189 a5 bw A 5 4 È dto, VERA. ters Ata! 1/4 1710110250 B 1020 B | dto. Hyp.-V.-A. 280 Fe 6 | „ | 8960 2890,75 B 

Bass, Noten 100 K. e D 1836 be 18226 = Loose, Magdeb.-Lei Li —2 € i04,19 G an Hypth.(Spielh.)| 5 | 6ta | if ee an 

uurneeruennen rennen 57 kn 0. 4 Li Wi Zar to. ob.-Äct.- f 428.50 ba p. St. 427 

anz. Zollcougons . . . . . . . . . . 1322.00 b [321,80 dees [Bad Prëm-Anleihe von 1867/4 Na F 13000 B | Niederschl-Märk, L — mp Reichsbank ........ 24 H 14 ih 136.40 be 1136,49 B 

Deutsche Fonds, Barletta 100 Lire-Loose ...|—| — Eichung 21,60 G dto. © dto. II. 81 H Hi zais Russ. B. f. ausw. H. 8,24 | 818| ½ | 73,50 B 73.50 bz 

- Braunschw. 20 Thlr.-Loose. Sik — oa id d 94˙50 bz Ato. dto. Obl. 4 — — 102,50 B Sächsische Bank ...| 5 4% ½ [112,25 8 112,50 bad 
„„ | Zins- Goura Bukarester Loose A EN ae 32,75 B 3216 B ato. dto. III. -ejt 11,17, 102,90 G —— Jchles. Bankverein, 5 Sya | Hi 99 106,56 B 
ze] nl vom 29. vom 21. Cöln-Mindener Prüm. A-8.. 33 1/4 ½1 0181,28 bz 13126 bz Oberschles. D.. . 4 jy 102.40 B 102,30 be I[Weimarische Bank. 0 0 un 62,00 ba 62,19 @ 

Deutsche Heichs-Auleihe..ı% |ia ihe G 110620 E (Dessauer St.-Präm-Anl. ... 3% Ya 1133,40 B [153,40 B dte. E.. -3 99,00 k —— 

Erguss. Consols — 4 | vie 100 beg 105,90 G |Einnk 10 Thir-Loose . . | 49170 bze | 49,70 @ dto. K. — 14 J — — Industrie- Gesellschaften. 
r 3½ 1a J½ 10 5,40 ba | 99,29 G Goth. Grunder.-Präm-Pfdb.3½ t/y ½ 10,60 bz [106,60 bz N 8. 10236 — na (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31, December 
dto. Staats-Anleihe . . 4, 11/7 1102,75 8 102,60 G dto. ato. I.3 1h 17 103,90 ba 103,0 B ee 1873 102.30 G y schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividend 
dto. Staats-Schuldsch. 3½ 1/3 a 99,9 G 99,90 G Hamburger 50 Thlr.-Loose. 3 la 1199,25 19,509 B dto. 1874 10 40 B 10230. 1888780 und 1896/87 

Berliner Stadt- Obligation. 4 vsch. 104,30 6 104,20 B Kurhessische 40 Thlr.-Loose— — 1297,75 ba 297,46 B 0. E satin 101 17 1 a a 02,30 @ 7 pro [36 um 182.) 
dto. dto. dfo. 3½ 1 ½% | 8930 G 99,30 bz@ [Lübecker 50 Thir.-Loose . 3½ 44 110% B [191,00 B —f— e la 11 K 00 g Pe Börsenzinsen 40%, Ausnahmen überall speciell angegeben. 

Breslauer Stadt-Anleihe . . 4 ½ ½ 102,7 G 102,76 G Meining. Prämien-Pfandb. . |4 tja [122,99 ba 122,90 @ 8 81 od Die Bahn salz 111 107 =’ — B Berl. grosse Pferdeb.) II III ½ 1279,80 b 219,40 bz 

TLandschaftl. Centr.-Pfandb. 4 ½ ½% 102 bz 102.10 @ dto. 7 FEl-Loose — — | 23,710 bw 24,19 bz at e- ir: Bere 11 1 1% 2 1025 Berl. Bockbrauerei.| 81/4 — % [126,25 bad 125,50 ba 

Kur- u. Neumärk. Pfandbr. 3½ t1 1/7 | — — — — Mailänder 10 Lire-Loose...|—]| — 16,0 G 16,50 bz R 755 h £ 381 rin 1 107 EED INE Berl. Charl, Bau 0 1 11 1114,10 bz 114,04 bz 

Posensche neue Pfandbr...|4 1½ ½ [101,50 bad 1101,60 B I Oesterr. (Credit) von 1568. — 289,90 bz 258,00 ba heinische III. vou 68 u. ENI == Biswareichülte tie. e |— | lose 6 10180 @ 

eee en f e awg | de e e Lie ma? e e 

es, altlandsc . > 5 2 von a darm b ‚00 bz h -Br. 0 22 1 54,90 25 
dt.. altes ala 1 % 110180 G [10180 B- [Oldenburger 40 Whir-Loosel® | 1a 1157,50 bs 1187,30 ba Ausländische Eisenbahu-Prioritäts-Obligationen. |Bresl. Act-Br.conv-/ 4% — | j | Siso % |6423 me 

Posensche Rentenbriefe . 4 11 110 103,50 G 103,70 @ Preuss, St.-Pr.-Anl. von 1855/3/,] 1/4 154,40 bz 154,00 @ bedeutet vom Staate garantirt. dto. Strassenbahn] 5 6½% 1, [133,00 B 133,90 B 

Schlesische dto. *. 4 ½½ 103,0 B 103,60 B Raab- Gratzer . 4 ji 97,60 bz 97,60 bz Gotthard L K 2 dto. Wagenbau-G.| 51; 4½ | Yı 83,8 G 93,60 G 

Hamburger Rente von neh Yg % | 99,10 G 99,0 k |Buss. Präm.-Anl. ven 1864 .|5 1180 156,00 bz@ 180% bzG ur- Bedenbach iii 13 11 ú. 88.00 G 3500 @ [Deutsche Baugesell.| 1½ | 4 11 88,10 @ 88,10 @ 

-Sächsische Rente von 1876.|3 | vach.| 90,80 @ 90,80 & dto. dto. von 1860.|5 | 281 138, ba 1138,48 bzG | nn. i deren nenne 117 a ’ Donnersmarckhütte, 0 U 36,10 br@ 35,50 bz 

4 Türkische 400 Fres.-Loose .|fr.| — | 29,00 B 2,90 B Arch Westbahn frei. H 11% — 8 12 8 Dortmunder Union 0 — % | 11m B 17,00 B 
Deutsche Hypotheken-Cortilleate. Ungarische Loss —| — [21190 B J211½0 bs Gala. Carl Ludwigsbahn d. ih 11 10 80-0. m | 8075 80 dto. 81. Fr.. % |— ½ | 5226 d | 83,50 549 
Bückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben. El bahn-St Prloritkte Kaiser Ferdinand-Nordb... 5 | 1s ½ 2 95,00 ba Edison Compagnie“ 6 iji 20 bz@ 110,10 bat+ 
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D, Grunder.-Bank III. rz. 110 8½ ½ ½ | 96,50 bad | 96,30 G — ———ͤ— ——kä— —Eü— er l | Ya 1 | 804 > Friedrichsh Akt. Br. 431 — 1 2800 a 18809 8 
dto. dto. IV. rz. 1103½ 1s ½% | 96,40 @ 30 G | iv.| Div.| Zins- Gours dto, Gold-Prioritäten *|5 44 192,50 bz@ |102, Görlitz Eisonb- Bed. 2 — 10 1426 W 10380 8 
dto. dto. V. rz. 100/31] 1/1 1/7 | 91,90 B 91,70 8 1888. 1886.| Term| vom 20, | vom 21. | Kronprinz Rudolf . . . % 13,30 bz 78, G Hoffmann Waggonf 5½ | 2 11 7900 C 80,10 8 

Deutsche Hypothek. IV.-VL|5 |vsch.109,00 @ 109,00 G Berlin-Dresden ER 0 f= 1, | 66,29 G 56,20 G Lemb.-Czernow. 10% Steuer tjs tju) — — — = Kramsta Schles 1. 7 — 1 23750 123,50 B 
e , , | = | af [s037 ma | 2073 me 
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